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IHR REGIONALER IMMOBILIENEXPERTE

W A S  I S T  I H R E  I M M O B I L I E  W I R K L I C H  W E R T ?

WIR LIEFERN IHNEN EINE FUNDIERTE, 
EHRLICHE UND KOSTENFREIE BEWERTUNG 

–PERSÖNLICH ODER ONLINE – 

MIT EXPERTISE UND ENGAGEMENT STEHEN WIR 
IHNEN JEDERZEIT PERSÖNLICH ZUR SEITE

QR-Code mit dem Smartphone scannen und Marktwert ermitteln

IMMOBILIENBEWERTUNG
schnell, unverbindlich & kostenfrei





F R E I Z E I T P A R T N E R





Hinten (v.l.): Elias Rahn, Mert Tasdelen, Luca Molinari, Fabian Eisele, Loris 
Maier, Michael Kleinschrodt, Arbnor Nuraj, Hugo Kretschmar, Valentyn 
Podolsky, Antonis Aidonis, Leon Maier, Volkan Celiktas, Leon Schürer.

Mitte (v.l.): Team-Managerin Anne Janzer, Betreuer Harry Anders, Betreuer 
Kay Kübler, Sportlicher Leiter Julian Schieber, Athletik-Trainer Christoph 
Templin, Co-Trainer Patrick Ziegler, Cheftrainer Pascal Reinhardt, Torwart-
Trainer Milan Jurkovic, Masseur Thomas Wenzler, Physiotherapeut 
Benjamin Dieterich, Busfahrer Günther Ferber, Mannschaftsarzt Dr. Rainer 
Michelfelder.

Vorne (v.l.): Janis Gesell (nicht mehr dabei), Benedikt Landwehr, Lukas 
Stoppel, Niklas Mohr (nicht mehr dabei), Alexander Michalik, Maximilian 
Reule, Tim Schulz, Christian Mistl, Lorenz Ender (per Leihe zur TSG 
Backnang), Mike Huras, Marius Kunde.

Es fehlen: Luka Janes, Niklas Pollex, Co-Trainer Maurizio Blunda, Max Düwel.



Auf einen Blick

Tor

1 Reule, Maximilian 01.02.1994 31 2021

12 Michalik, Alexander 05.05.2000 25 2024

33 Schulz, Tim 15.08.2006 18 2024

Abwehr

5 Celiktas, Volkan © 20.10.1995 29 2022

8 Rahn, Elias 16.07.2002 22 2022

15 Aidonis, Antonis 22.05.2001 24 2024

20 Maier, Leon (Neuzugang Sommer '25) 27.04.1999 26 2025

21 Molinari, Luca (Neuzugang Sommer '25) 29.10.2002 22 2025

22 Landwehr, Benedikt 09.03.2001 24 2022

25 Nuraj, Arbnor 26.02.2000 25 2023

4 Schwarz, Brooklyn (Neuzugang Winter '26) 13.06.2005 20 2026

26 Kretschmar, Hugo 13.02.2006 19 2024

28 Janes, Luka (Neuzugang Sommer '25) 19.01.2004 21 2025

Mittelfeld

6 Mistl, Christian 19.09.2001 23 2023

7 Podolskyi, Valentyn 29.10.1998 26 2024

16 Kunde, Marius 15.02.1995 30 2023

18 Pollex, Niklas 16.04.1997 28 2024

27 Maier, Loris (Neuzugang Sommer '25) 27.04.1999 26 2025

35 Stoppel, Lukas 03.06.2005 20 2024

Sturm

9 Düwel, Max (Neuzugang Winter '26) 10.04.2003 22 2026

10 Tasdelen, Mert 23.10.1998 26 2023

11 Kleinschrodt, Michael 01.09.1995 29 2024

19 Huras, Mike 28.01.2006 19 2025

23 Eisele. Fabian 10.03.1995 30 2024

38 Wallace, Sean 28.07.2007 17 2025

39 Schürer, Leon 25.06.2007 18 2025



Grüne Energie  
für Ihre Zukunft
Wir schaffen umweltfreundliche und nachhaltige
Energielösungen, damit Sie sorglos leben können.
 
suewag.com
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Erste Niederlage nach fast 5 Monaten!

Regionalliga Südwest | Saison 2025/26 | 22. SpT
Samstag | 28.02.2026 | 14:00 Uhr | Moselstadion

SV Eintracht-Trier - SG Sonnenhof Großaspach 2:0 (1:0)

Aufstellung: Reule - Rahn (85. Landwehr), Aidonis, Nuraj (85. 
Huras), Molinari - Kunde, Janes (60. Mistl), Loris Maier, Tasdelen -
Kleinschrodt (60. Pollex), Eisele (76. Stoppel).

Tore: 1:0 Tekerci (19.), 2:0 Spang (90.+5).

Zuschauer: 2.765.



Die Vorzeichen für diese Partie waren bereits im Vorfeld klar. Ein hartes 
Stück Arbeit sollte auf die Mannschaft von Cheftrainer Pascal Reinhardt 
am Samstag zu Gast bei Eintracht-Trier warten. Und die Tatsache, dass 
Kapitän Volkan Celiktas krankheitsbedingt kurzfristig noch ausfiel, 
machte die Aufgabe bei der heimstärksten Mannschaft der Liga auch 
nicht einfacher.

Mit zwei Änderungen in der Anfangsformation im Vergleich zum 2:1-
Heimsieg am vergangenen Mittwoch - Michael Kleinschrodt und Luka 
Janes ersetzten Niklas Pollex und Volkan Celiktas - startete der Dorfklub 
hinein in die Partie des 22. Spieltages. Doch die Hausherren waren es, die 
den besseren Start erwischten und den aktiveren Part in der 
Spielgestaltung übernahmen. Die erste Duftmarke setzte Jannis Held 
nach elf Minuten, als er sich über die rechte Seite stark durchgesetzt 
hatte, aber mit seinem Abschluss aus kurzer Distanz noch am rechten 
Außenpfosten scheiterte. Mehr Glück hatte dann Sinan Tekerci in der 19. 
Spielminute: Nach einem Lupfer von Sven König hinter die Abwehrkette 
der SG, nahm Tekerci den Ball gekonnt mit und beförderte diesen 
anschließend per technisch feinem Heber ins Netz zur Führung für die 
Eintracht. Zwar wurde die Elf von Coach Pascal Reinhardt mit 
zunehmender Spieldauer präsenter, doch die Gastgeber hatten weiterhin 
die besseren Möglichkeiten. Kurz vor der Pause hatte die SG dann erneut 
Glück, dass Hokon Sossah mit seinem Schuss nach flacher Hereingabe 
von links ebenfalls am Torpfosten scheiterte (40.). Mert Tasdelen war es 
dann, der die beste Chance und zugleich den Ausgleichstreffer zugunsten 
der SG quasi mit dem Pausenpfiff auf dem Fuß hatte. Doch Radomir 
Novakovic im Tor der SVE war zur Stelle und konnte glänzend gegen den 
wuchtigen Abschluss des Aspacher Linksaußen parieren (45.+1). Somit 
blieb es bei der knappen 1:0-Pausenführung aus Sicht der Trierer.

Nach dem Seitenwechsel gestaltete sich die Partie dann etwas zerfahren. 
Viele Zweikämpfe und Fouls auf beiden Seiten prägten das 
Spielgeschehen und sorgten zunächst für wenig Spielfluss. Reule hielt die 
SG anschließend noch im Spiel, als er den Heber von Sven König aus 
spitzem Winkel noch von der Torlinie kratzte (69.). Doch die 
verbleibenden 20 Minuten sollten dann den Schwaben gehören, die den 
Druck auf das Gehäuse der Eintracht nochmal erhöhten. Die beste 
Chance des Tages hatte der eingewechselte Niklas Pollex, der vom 
ebenfalls eingewechselten Lukas Stoppel über die rechte Außenbahn im



Zentrum schließlich wunderbar in Szene gesetzt wurde. Doch die 
Direktabnahme von Pollex verfehlte das Tor schließlich um Zentimeter 
(78.). Und es kam, wie es kommen musste: Mit der letzten Aktion in Form 
einer hohen Hereingabe der SG in die Trierer Box nutzte der SVE diese 
nochmal als Ballgewinn sowie anschließenden Konter. Christopher 
Spang marschierte durch und traf im zweiten Anlauf zum 2:0 und sorgte 
damit gleichzeitig für den Endstand. Damit muss sich die SG Sonnenhof 
Großaspach erstmals seit dem 1. Oktober wieder geschlagen geben, das 
erste Mal in dieser Saison auf fremden Geläuf überhaupt, und hat zudem 
auch erstmalig keinen eigenen Treffer erzielt.



Persönliche Daten
ändern. Klick.
Von überall und jederzeit auf wichtige 
Dokumente zugreifen.
Jetzt downloaden!

Als App im Appstore und auf Google Play. 
oder online unter meine.aok.de 

Registrierung 
– telefonisch 
oder vor Ort.

AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse Ludwigsburg-Rems-Murr
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Die Stimme:

Cheftrainer Pascal Reinhardt: „ Wir haben in Trier trotz der Niederlage viel 
investiert, hatten am Ende aber einfach keinen guten Tag gegen einen 
letztendlich auch starken Gegner, was man an dieser Stelle auch gerne mal 
anerkennen darf. Dennoch wäre die Möglichkeit durchaus da dagewesen, um 
zumindest einen Punkt mit nach Hause zu nehmen. Das haben wir aber nicht 
geschafft, zumal es uns nicht gelungen ist, unser Spiel auf den Platz zu 
bringen. Sicherlich ist das ärgerlich aber wir werden genauso weitermachen 
wie bisher und wollen nun nach der ersten Niederlage seit fast fünf Monaten 
die richtigen Schlüsse daraus ziehen und dann am kommenden Samstag 
zuhause wieder eine neue Serie starten. Auch Kassel wird es uns aber wieder 
alles andere als einfach machen. Eine erfahrene Truppe mit viel individueller 
Qualität, die an guten Tagen jeder Mannschaft in dieser Liga wehtun kann. 
Und genau darauf stellen wir uns auch ein, werden mit breiter Brust sowie 
einem ganz klaren Plan am Samstag auf dem Platz stehen.“ 

Am Samstag Zuhause gegen Hessen Kassel 
eine neue Serie starten



Mit aktuell 31 Punkten aus den bisherigen 22 Saisonspielen belegt der 
KSV Hessen Kassel momentan den 10. Tabellenplatz der Regionalliga 
Südwest. Dabei holte das Team von Coach René Klingbeil zum Auftakt in 
die Restrunde einen 3:2-Sieg zuhause gegen den FC Bayern Alzenau, 
musste zuvor aber unter der Woche bei der 1:2- Niederlage bei 
Verbandsligist Germania Ober-Roden das bittere Aus im Viertelfinale des 
Hessenpokals hinnehmen. Am vergangenen Dienstag setzte es dann 
zudem eine 2:4-Niederlage beim FSV Frankfurt. Das Hinspiel im 
Auestadion zwischen dem KSV und der SG endete Anfang September 
vergangenen Jahres mit einem 2:2-Unentschieden. Fabian Eisele hatte 
dem Dorfklub durch einen Elfmeter-Doppelpack zumindest noch einen 
Punkt gerettet. Der direkte Vergleich geht knapp an die Aspacher, die 
bislang sieben Mal als Sieger den Platz verließen. Sechs Partien 
entschieden die Kasseler für sich, lediglich zwei weitere Duelle endeten 
jeweils Unentschieden. 

Geleitet wird die Partie am kommenden Samstag von Schiedsrichter 
Veron Besiri (25, SV Föhren) und seinen beiden Assistenten Matthias 
Munkler und Luis Herrig.

KSV Hessen Kassel



Der AOK-Gesundheitstipp: Wenn die Pollen fliegen…

Juckende Augen und laufende Nase – das Taschentuch immer 
griffbereit. Allergikern beschert der Frühling so manchen 
unangenehmen Nebeneffekt. Doch wie schützt man sich am 
besten?

Hier einige Tipps für eine erträglichere Pollenzeit:

Pollenflug checken: Ein Blick in den Pollenflugkalender oder in 
eine App wie die des Deutschen Polleninformationsdienstes hilft 
bei der Planung.

Richtig lüften: In ländlichen Gegenden am besten abends, in der

DER AOK-GESUNDHEITSTIPP



Stadt morgens – so reduziert man die Belastung.

Pollenschutz: Pollenschutzgitter am Fenster halten bis zu 90 Prozent der 
Pollen fern. Im Auto unterstützen Filter, die regelmäßig gewechselt 
werden müssen.

Abendroutine: Haare vor dem Schlafengehen waschen, Wäsche drinnen 
trocknen und regelmäßig feucht staubwischen.

Alltagstipps: Brille statt Kontaktlinsen tragen, Rauch und Sprays meiden, 
Sport bei starkem Pollenflug vermeiden. Nach einem Sommergewitter 
kurz warten – dann ist die Luft besonders rein.

Urlaub & Ernährung: Meer oder Berge bieten Erholung. Kreuzallergien 
lassen sich mit individueller Ernährungsberatung besser in den Griff 
bekommen.

Einen gesunden Start in den Frühling wünscht Ihre AOK Ludwigsburg-Rems-
Murr



Die nächsten Termine unserer SG

Heimspiel-Tickets unter www.sg94.de

RL Südwest | 24. Spieltag
Sa. | 14.03.2026 | 14.00 Uhr
Stadion am Bieberer Berg
Kickers Offenbach vs. SG

RL Südwest | 25. Spieltag
Fr. | 20.03.2026 | 19.00 Uhr
WIRmachenDRUCK Arena
SG vs. TSV Steinbach Haiger

RL Südwest | 26. Spieltag
Sa. | 28.03.2026 | 14.00 Uhr
WIRmachenDRUCK Arena
SG vs. FC 08 Homburg





Sa, 28.02.

U14 - FV Ravensburg 1:5 (Verbandspokal)
Der Traum vom Halbfinale ist ausgeträumt. Im Pokalduell gegen den 
Verbandsstaffel-Teilnehmer, die U15 des FV Ravensburg, gab es eine glatte 1:5-
Niederlage. Die Gäste gingen schon früh mit 2:0 in Führung, doch Hoffnung auf 
eine Sensation keimte mit dem Anschlusstreffer kurz vor dem Seitenwechsel 
nochmals auf. Durch einen Dreierpack in den letzten zehn Spielminuten stehen 
nun die Oberschwaben unter den letzten Vier im Ländle. Für unsere U14 gilt ab 
sofort der volle Fokus der Aufholjagd in der Landesstaffel.

So, 01.03.

U17 - VfL Kirchheim/Teck 6:0
Unsere U17 zieht weiterhin konzentriert ihr Ding durch. Auch Verfolger Kirchheim 
war dem Heimteam nicht ebenbürtig und musste ein halbes Dutzend hinnehmen. 



Schon zur Halbzeit war der SG-Sieg fast eingetütet, mit einem 3:0 ging es in die 
Pause. Der Zahn war spätestens unmittelbar nach Wiederanpfiff gezogen, als die 
Fautenhauer weiter erhöhten. Zwei weitere Treffer folgten noch, glatt mit 6:0 
durfte der ungeschlagene Tabellenführer seinen 10. Sieg im 13. Spiel feiern und 
geht mit sieben Punkten Vorsprung in die Rückrunde.

U19 - VfR Aalen 0:1
Mit einer Heimniederlage starten unsere A-Junioren in die Oberliga-Rückrunde. In 
der 51. Minute gelang den Gästen aus Aalen der Treffer des Tages, die drei Punkte 
gehen auf die Ostalb.

Sa, 07.03.

•14:45 U15 - VfB Friedrichshafen
•17:00 Stuttgart FC - U14

So, 08.03.

•14:00 U17 - FV Ravensburg

Mi, 11.03.

•18:00 (Bezirkspokal) SV Fellbach III - U12

Die anstehenden Spiele unserer Nachwuchsteams:



Die Dorfklub-Familie trauert um Georg 
Koch

Die Fußball-Welt sowie gesamte Dorfklub-Familie trauern um Georg 
Koch, der im Alter von nur 54 Jahren nach langer und schwerer 
Krankheit am heutigen Mittwoch verstorben ist.

Georg war für unsere SG in der Drittliga-Premierensaison 2014/15 als 
Torwart-Trainer aktiv und wird uns für immer in Erinnerung bleiben.

Danke für all' das, was du geleistet und gegeben hast! Ruhe in Frieden, 
Schorsch.

Unsere Gedanken sind bei seinen Angehörigen.



07191 4953996    www.bmreinigung.de    Mo-Sa 08:00 - 17:00 Uhr
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Deine Geburtstagsfeier in der McArena Aspach 

McArena Aspach 
Im Fautenhau 1, 71546 Aspach 

 

Weitere Infos unter 
www.mcarena.de/aspach 


